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Der Kampf um die Hanusaufgaben
etzten Jahren lebhaft umſtrittene Frage ob den2 r e lernen von ihren Lehrern Hausaufgaben

a t werden ſollen oder nicht iſt auch Gegenſtand der Er
auferleg in der Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins für
Stern Aſundheitspflege in Dresden geweſen Freilich iſt auch
Schu W ein kleiner Schritt nach vorwärts getan worden An
vier mr nd Leitſätze wurden dem Vorſtande als Material über

n Mit Rückſicht auf das Jntereſſe welches die Frage in
w chulſtadt Halle beanſpruchen kann wird näheres referierend
der als der pädagogiſche Referent für höhere Schulen
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witgetelt rer Roller Darmſtadt Unter voller Anerkennung
ſpra el die die Hausaufgaben ſowohl in hygieniſcher Hin
et als in bezug auf den Charakter in ſich bergen möchte der

dem nicht die Hausaufgaben aus dem Arbeitsetatrer ren Schule geſtrichen haben Die Pädagogik der
e wart ſteht auf dem Standpunkte daß ohne häusliche

rein Schulunterricht beſtehen kann nicht allein weil ſie
ergänzt und unterſtützt ſondern vor allem weil es der

4 der Hausaufgaben iſt wenn ſie richtig geſtellt werden
Schüler zu ſelbſtändigem Denken und Arbeiten mitzuerztiehen
Hausaufgabe muß aus dem Unterricht berauswachſen und
ihm eng anſchließen Häusliche Arbeiten dürfen aber nie

v als Erſatz deſſen angeſehen werden was der Unterricht zu
ſten hat Sie müſſen auf das Minimum beſchränkt werden
m erforderlich iſt um die für den Unterricht notwendige Er

ung zu ſchaffen Für die unteren und mittleren Klaſſen iſt
Danſchenswert daß einerſeits die naturwiſſenſchaftlichmathe

tſchen und andererſeits die ſprachlich hiſtoriſchen Fächer in
Wer Hand liegen Es ſind je nach der Art der Fächer ſowohl
Lindliche als ſchriftliche Aufgaben notwendig denn es iſt aus ver
ſchiedenen Gründen unmöglich die Aufgaben von einer Stunde
auf die andere in der Schule vollſtändig zu erledigen Schriftliche
Arbeiten ſind nur zeitweilig in Deutſch in der Fremdſprache und
in der Mathematik notwendig Strafarbeiten jeder Art ſind verwerf
lich Der Referent empfahl folgende Theſen 1 Es kann nicht in Ab
rede geſtellt werden daß die Hausaufgaben geeignet ſind
geſundheitliche Schädigungen der Schuljugend herbeizuführen
3 Desgleichen iſt nicht zu leugnen daß ſie auch den Charakter
der Kinder ungünſtig zu beeinfluſſen vermögen 3 Trotz dieſer
Tatſachen darf die höhere Schule nicht auf Haus
aufgaben verzichten 4 Pädagogik und Hygiene müſſen
deshalb in geeigneterer Weiſe als dies gegenwärtig der Fall iſt
darauf bedacht ſein den durch die Hausaufgaben möglichen
Schädigungen vorzubeugen 5 Zur Erreichung dieſes Zieles
vermögen Pädagogik und Hygiene Mittel zu bieten die als
Grundlage für eine Regulierung der Hausaufgaben Frage im
Sinne von Theſe 3 dienen können

Der pädagogiſche Referent für Volksſchulen Lehrer Schanze
Dresden führte aus daß der Kampf um die Hausaufgaben in
Deutſchland einen ſtarken Anſtoß von Dänemark aus erhalten
habe Die Hausaufgaben werden verteidigt mit dem Hinweiſe
daß die notwendige Einübung des Lehrſtoffs in der Schule nicht
mögtich ſei doch iſt das heute keineswegs mehr richtig Man
verteidigt ſie auch mit dem Hinweis auf ihre erziehliche Wirkung
zur Ausbildung des Willens aber gerade umgekehrt zeigen
experimentelle Unterſuchungen daß die Hausaufgaben geradezu die
Unſelbſtändigkeit der Schüler züchten und vielfach der Anlaß zu
Lkgenhaſtigkeit ſind Trotzdem iſt aus hygienifchen Gründen die
völlige Beſeitigung der Hausarbeiten nur während der erſten vier
Schutjahre zu fordern befinden ſich unter dieſen Kindern doch
50 Proz Kranker und ſchwächlicher Kinder die ganz beſonderer
Schonung bedürfen Für die vier oberen Klaſſen dagegen ſind die
Hausaufgaden beizubehalten nicht etwa um die Kinder vor ge
werblicher Ausbeutung zu ſchützen auch nicht um ſie vom
Spielen auf der Straße abzuhalten wer dies will verkennt
den Einfluß der Hausaufgabe und ebenſo den Wert des freien
Spielens auf der Straße das ein bedeutender Faktor zur
Bildung des Charakters iſt Vielmehr ſind die Hausaufgaben
in den vier oberen Klaſſen beizubehalten als ein Band zwiſchen
Schule und Haus Deshalb dürfen ſie aber auch nicht über
drei Stunden in der Woche ausgedehnt werden und müſſen
in den Ferien ganz unterbleiben Landesgeſetzliche Beſtimmungen
über die Hausaufgaben und ihre Beſchränkung exiſtieren nicht
Folgende Thefen wurden daraufhin vorgeſchlagen 1 Haus
aufgaben in Volksſchulen ſind vom unterrichtlichen Standpunkte
aus als entbehrlich anzuſehen 2 Vom erziehlichen Standpunkt
aus betrachtet können ſie ebenſo ſehr ſchaden als nützen 3 Jhre
Beſeitigung iſt daher aus hygieniſchen Gründen zunächſt für die
vier erſten Schuljahre zu erſtreben 4 Für die vier oberen
Schriſtufen iſt die Beſchränkung der Aufgaben auf ein ſehr ge

Maß täglich nicht über Stunde wünſchenswert
e zu fordern iſt die gänzliche Beſeitigung ſämtlicher
naufgaben

Der mediziniſche Referent Prof Dr med et phil Gries
ah zeigte Tabellen über eigene ſtatiſtiſche Unterſuchungen die
t Schülern am Gymnaſium und Realgymnaſium in Mühl

auſen angeſtellt ſind Schon für Obertertia ſtellte ſich eine
enorme Ueberlaſtung heraus die Schüler arbeiteten vier und
mehr Stunden zu Hauſe nachdem ſie ſchon ſechs Stunden
Schule gehabt hatten Oft wurde die Arbeit nach dem Abend
3 in die Nachtſtunden hineinverlegt weil ſie nicht bewältigt

rden konnte Das Geſetz verbietet eine Beſchäftigung von
ſtrg ern über 8 Uhr abends hinans und es iſt geradezu haar
Die denp daß die Schule für fich ein Ausnahmerecht verlangt
ibre Eltern regen ſich nicht weit ſie Furcht für das Fortkommen
vie Kinder in der Schule haben für ſie iſt der Schulrat ein
de ſag das im Verborgenen biüht Beſonders traurig iſt es
Mittn die Hausarbeit auf die beiden freien Nachmittage

och und Sonnabend konzentriert ſo daß für Sport Spiel
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werze dung Familie nichis mehr übrig bleibt Noch ſchlimmer
Zur en die Verhältniſſe in der Zeit der Abiturientenprüfung
dal Servollſtändigung der unmittelbar von den Schülern er

wetriſch Angaben hat der Vortragende zur Kontrolle äſtheſir
r Meſſungen angeſtellt wodurch der Ermüdungsgrad

Dieſe M Ermüdnngswert der Schüler feſtgeſtellt wurden
ſrengendſt ungen ergaben daß die Ermüdung in den an

c ſten Berufen bei Telegraphiſten und Lokomotivführern
r Shin ſt gegenüber der ungeheuren geiſtigen Belaſtung

J Tſerhwer OberPoſtrat Holfeld 9 Geſtern abend 7z Uhr
Naiſerliche beute früh kurz gemeldet plötzlich der Vorſteher der
dolfeln e tdiretiion Herr Geheimer Ober Poſtrat

Schlaganfall hatte ſeinem Leben ein giel geſetzt

1 Beiblatt zu Nr 263 der Saale Zeitnng

in Gneſen geboren

in den Dienſt

ſchließlich Halle
1 Juli 1902 verwaltet

mütigen

Frau Rentiere Marie Friebe geb Ruge verheiratet Neben den
Leidtragenden die ihm im Leben am nächſten geſtanden haben
trauert ein nach mehreren Tauſenden zählendes Heer von Be
amten und Unterbeamten an ſeiner Bahre war er doch dem ihm
unterſtellten Perſonal ein durchaus wohlwollender gerechter und
edler Chef Die Beamten verlieren in ihm einen Vorgeſetzten
von großer Herzensgüte der unermüdlich beſtrebt war ihr Wohl
zu fördern Sein Hauptaugenmerk hatte er in den letzten Jahren
insbeſondere darauf gerichtet durch namhafte Perſonalverſtärkung
das Leiſtungsmaß der im aufreibenden techniſchen Dienſte
arbeitenden Beamten und Unterbeamten herabzuſetzen Das wird
ihm unvergeſſen bleiben Holfeld war durch und durch ein Mann
der Praxis eine bedeutende Arbeitskraft mit weitem Blick und
Verſtändnis ſür das Wohl und Wehe ſeiner Beamten So ſtand
er auch im Gegenſatze zu ſeinem Vorgänger den Beſtrebungen
des Verbandes dentſcher Poſtaſſiſtenten ſtets wohlwollend gegen
über und erkannte ihre Beſtrebungen auf Hebung ihres Standes
durchaus an Den Unterbeamten war er nicht minder ein liebe
voller Vorgeſetzter Berechtigten Wünſchen aus den Kreiſen der
Kaufmannſchaft uſw kam Geheimrat Heolfeld gern entgegen wie
er überhaupt darauf bedacht war dem Publikum den Poſtverkehr
möglichſt zu erleichtern Ehre ſeinem Andenken

Profeſſor D Leopold Witte der Schriftführer des Evangeliſchen
Bundes der wie ſchon ausführlicher mitgeteilt am 9 Juni ſein
70 Lebensjahr vollendet fand neben ſeiner Tätigkeit als geiſt
licher Jnſpektor Profeſſor und Superintendent an der alt
berühmten Landesſchule in Pforta noch immer Zeit zu reicher
ſchriftſtelleriſcher Betätigung und es darf auch nicht unerwähnt
bleiben daß er längere Jahre mit außerordentlichem Geſchick
die Religionslehrerkonferenz der Provinz Sachſen als Vor
ſitzender geleitet hat Als dann Verhandlungen welche auf ſeine
Berufung in eine Profeſſur in Greifswald abzielten nicht zu
dieſem Ergebniſſe führten wurde er von der dortigen Fakultät
1888 durch die Verleihung der Würde eines Doktors der
Theologie ausgezeichnet An der Begründung des Evangeliſchen
Bundes zur Wahrung der deutſch proteſtantiſchen Jntereſſen im
Jahre 1886 nahm er lebhaften Anteil und trat auch ſogleich in
deſſen Zentralvorſtand ein deſſen Mitglied er wenn auch in
veränderter Stellung noch heute iſt 1897 wurde er als
Nachfolger des Konſiſtorialrats D Leuſchner zum Schriftführer
des Bundes berufen Seine Tätigkeit für den Evangeliſchen
Bund iſt in den ganzen zwanzig Jahren ſeines Beſtehens
beſonders aber ſeit der Uehernahme des Schriftführeramtes eine
ſehr bedeutungsvolle geweſen deren Wichtigkeit und Größe erſt
ſpäter in vollem Umfange wird geſchätzt werden können Möge
dem verehrten Manne noch lange die körperliche und geiſtige
Friſche welche ihm trotz ſeines hohen Alters eigen iſt bewahrt
bleiben und möge ſeine Arbeit noch recht lange Jahre gleich
reiche Früchte wie bisher tragen zum Heile der evangeliſchen
Sache und zu ſeiner eigenen und ſeiner vielen Verehrer
Frende

Die Finanzkommiſſion empfahl in ihrer geſtrigen Sitzung der
Stadtverordneten Verſammlung die Kenntnisnahme von einem
Schiedsſpruch und die Nachbewilligung von 121 M ſür Waſſer
verbrauch des Ritterguts Beeſen die Neuausſchreibung der Ver
pachtung des Gutes und der Mühle Gimritz der
Magiſtrat hatte Wiederverpachtung an die bisherigen Pächter
vorgeſchlagen und geglaubt von einer Neuausſchreibung abſehen
zu können die Bewilligung von 100 M als Unterſtützung an
einen Lehrer der eine Kur machen will die Annahme eines
Kapitals für Jnſtandhaltung eines Reihengrabes auf dem Nord
friedhofe die endgültige Bewilligung der zur Beſchaffung von
Mobilien e für die Volksſchulen im Etat vorgeſehenen Mittel
und die Bewilligung von 300 M zur Anlage eines Kinderſpiel
platzes an der Thielenſtraße Ferner hatte der Magiſtrat be
antragt in der Handwerkerſchule Lehrwerkſtädten und
zwar zunächſt für Tiſchler und Klempner eiuzurichten
Dazu würden 3000 M als Einrichtungs und 3000 M als
laufende Koſten notwendig ſein Der Staat wäre gehalten die
Hälfte der Koſten zu tragen Die Kommiſſion gelangte hier zu
keinem zuſtimmenden Beſchluſſe ſie lehnte mit vier gegen vier
Stimmen den Antrag ab Der Verband der Möbeltransporteure
hält demnächſt ſeine Hauptverſammlung hier ab der Magiſtrat
hatte beantragt 300 M auszuſetzen zur Beleuchtung der Saale
ufer e bei der Waſſerfahrt welche der Verband am 18 Juni
aus Anlaß ſeiner Tagung unternehmen will Auch dieſer An
trag wurde abgelehnt

Perſoualveränderung in der Armee Hermann May
Leutnant im Füſ Reg General Feldmarſchall Graf Blumenthal
Magdeburg Nr 36 kommandiert zur Dienſtleiſtung beim

2 See Bat aus dem Heere ausgeſchieden und im 2 SeeBat
angeſtellt

Ansſtellung des künſtleriſchen Nachlafſes von Profeſſor Ednard

r im Oberkichtſaal von Tauſch GroſſeBetrachten wir Leonhardis Bilder aus den verſchiedenen
Epochen das älteſte des ausgeſtellten Bildes ſtammt aus dem
Jahre 1850 das letzte aus dem Jahre 1900 immer finden
wir die gleiche Grundnote die der froden dankbar glücklichen
Stinmung und wo e einmal eine ſchwarze Wolke arxſſteigt
huſcht gewiß noch ein Sonnenſtrahl über den Weg und vergotdet
ſeine Liebhlinge die Blumen und blühenden Sträucher die in all
ihren kteinen reizvollen Eigentümlichkeiten in den ſchmiegſamen
Bewegungen der Zweige und Stengel zu ſtudieren und nach
zubilden er bis ins hohe Alter nicht müde wurde Es iſt dies
ein Vermärhtnis ſeines großen Meiſters Ludwig Richter die
Liebe für die ſüllen intimen Reize der Ratur die ſinnige
Freude an dem ſcheinbar Klenen Anwichtigen ein Vermächtnis
daß er mit deutſcher Treue gewehrt hat Hat man es gelegenthich
gerühmt wenn ein Künſtler ndiungen des Geſchmacks
in der Kunſt mitmachte wenn er fich Richtrmg verſchloß
und alle d e ſich zu eigen machte
weniger
Künſtler ganz erfüllt treu zu blekben allen Strömnngen die
hemmend in den Weg zu treten drohen ſtandhaft zu begegnen
und ſich durch nichts irre machen zu daſſen an dem was man

dieſen Sinne ſt
ſeiner Fahne treu

ch vom Landſthafter
immer mehr zum figürkichen Jlluſtrator entwickelte ausgehend

ſich Leonhardi ſeine Eigenart immer klarer als Maler

ſich in eh 1 Streben 3 hat Jn
Leonhardi durch ein langes en hindurch
geblieben Von Ludwig Richter der ſi
ſchu
d

f

a Croda die Staßfage ſo legt er ſpäter

Holfeld iſt am 9 Januar 1844 als Sohn des Poſtdirekters Holfeld
Er verließ das Gymnaſium in Krotoſchin

als Abiturient und trat im Februar 1864 als Poſtelehe in Polen
Jm Jahre 1870 wirkte er als Feldpoſtbeamter

in Frankreich Nach vorübergehender Beſchäftigung im Reichs
Poſtamt arbeitete er nach Ablegung der höheren Verwaltungs
prüfung als Bureaubeamter in Frankfurt Main als Bezirks
aufſichtsbeamter in Konſtanz als Poſtrat in Liegnitz und Erfurt
und als Ober Poſtdirektor in Oppeln Kaſſel Darmſtadt und

Die hieſige Ober Poſtdirektion hat er ſeit
Seine Verdienſte haben beim Kaiſer

Anerkennung gefunden durch Verleihung hoher Orden u a des
Kronenordens II Kl des Roten Adlerordens III Kl mit der
Schlelfe und des Komturkreuzes II Kl Philivps des Groß

Er war in erſter Ehe mit einer Tochter des ver
ſtorbenen Großherzoglich badiſchen Staatsminiſters Freiherrn
von Stengel Frelin Klara von Stengel und in zweiter Ehe mit

ſo iſt gewiß nicht
menswert dem einmal gewifhlten Jdeole das einen

Ecxzählte er in ſeinen ter e
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wicht auf das rein Landſchaftliche und verwendet die menſchliche
igur immer ſeltener und dann nur als farbige Belebur
einer neben ihm hat den deutſchen Wald ſo ausſchließlich als

Ausdruck ſeines klaren rig Jnnenlebens behandelt und die
Empfindung ſeiner harmoniſchen Schönheit immer wieder in
reizvollen gemalten Gedichten und Liedern ausſtrömen laſſen
ein Verkünder nie verſiegender Freude an der Natur in ſeinem
künſtleriſchen Streben ein herrliches Beiſpiel treuen Feſthaltens
an dem Jdeal der Jugend am Vorbild ſeines Meiſters deſſen
künſtleriſches Weſen in ihm neue Triebe zeitigte die zur vollen
eigenartigen Entwicklung zu bringen ihm in einem reichen
langen Leben vergönnt war

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die Stadtmiſſion am Sonntag
nachmittag 42 Uhr an der bekannten Stelle in der Nähe des

Waldkaters abzuhalten
Aerztetag Die Stadt Halle gibt den zum Ende d M

hier ſtattfindenden Deutſchen Äerztetag hierher kommenden zahl
reichen Aerzten am 23 d M eine Feſtlichkeit die in der
Saalſchloßbrauerei abgehalten werden wird In mehreren

Sitzungen haben ſich das Magiſtratskollegium und die von
dieſem hierfür beſtellte Kommiſſion mit dieſer Angelegenheit be
ſchäftigt und alles vorbereitet was ein gutes Gelingen des
Feſtes vorausſetzen läßt

Zirkus Sonderzüge Zur Erleichterung des Beſuches des
Zirkus Sarraſani verkehren am Sonntag und nächſten Mitt
woch von Halle bis Hettſtedt Sonderzüge

Zur ſachgemäßen Anusbildung von landwirtſchaftlichen Rech
nungsführern errichtet die Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Sachſen im Einverſtändniſſe mit dem zuſtändigen
Kuratorium einen Lehrgang an der Winterſchule in Merſeburg
Die Unterrichtsgegenſtände bilden in der Hauptſache land
wirtſchaftliche und kaufmänniſche Buchführung nebenher
werden auch Korreſpondenz Deutſch Schönſchreiben Handels
kunde Verwalktungslehre Rechnen und Stenographie gelehrt
Das Honorar iſt auf 100 M für den Schüler feſtgefetzt als
Penſion und ſonſtige Ausgaben ſind für die Zeit ungefähr 300 M
zu rechnen Der Lehrgang beginnt mit dem 5 November und
endigt Mitte März Die Schüler können ſich am Schluſſe einer
Prüfung unterwerfen auf Grund welcher dem einzelnen ein
Zeugnis über die Befähigung als Rechnungsführer zu fungieren
ausgeſtellt werden wird

Die Konfeſſionen in Preußen Nach der Bevölkerungsſtatiſtik
kommen in Preußen auf je 1000 Einwohner 633 Evangeliſche
351 Katholiken 4 Viſſidenten und 12 Juden re man
hiermit die Schülerzahlen der höheren Lehranſtalten in Preußen
ſo gelangt man zu folgendem Ergebniſſe nach der letzten ſchul
ſtatiſtiſchen Aufnahme wurden ſämtliche höheren Schulen befucht
von 191,450 Schülern Hiervon waren 1382,036 evangel
46,464 kathol 486 diſſident und 12,420 jüdiſch Nach
Prozenten berechnet liefern die Evangeliſchen 68,96 Proz die
Katholiken 24,29 Proz die Diſſidenten 0,26 Proz die Juden
6,49 Proz der Schülerzahl der höheren Lehranſtalten es
bleiben danach die Katholiken mit 10,71 Proz die Diſſidenten
mit 0,14 Prozent hinter dem ihnen nach der Bevölkerungszahl
gebührenden Durchſchnitt zurück während die Evangeliſchen mit
5,60 Proz die Juden mit gar 5,79 Proz über ihn hingusgehen

Unfug Jn der verfloſſenen Nacht wurde die Scheibe des
Feuermelders am Hauſe Merſeburgerſtraße 41/42 zertrümmert
Der Täter konnte bisher nicht ermittelt werden

Statiſtiſches Jm Monat Mai 1906 ſind in der Stadt
Halle 424 Kinder als geboren angemeldet 199 männlichen und
225 weiblichen Geſchlechts darunter 58 uneheliche Geburten
16 m und 25 w von hieſigen 8 m und 9 w von auswärtigen
Müttern Von 387 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher
13 katholiſcher 2 moſaiſcher 1 gemiſchter Konfeſſion 21 Difſident
Als verſtorben ſind angemeldet 159 Perſonen m und 121 w
Geſchlechts 280 dazu 12 Totgeburten 292 Todesfälle
Alter der Verſtorbenen unter 1 J 46 22 w von 1 J
9 6 w 275 J 10 12 w 10 J 9 211 15 J 3 1 w 16 20 J 4 3 w 21 30 J 7 m,8 31 40 J 17 13 w 41 50 J51 60 J 13 12 w 61 70 J 11 11 w9 18 w über 81 J 2 3 unbekannt 1
zuſammen 159 121 w Geſchlechts 228 waren evangeliſcher
18 katholiſcher 2 moſaiſcherzKonfeſſion 1 Diſſident ungetauft 31
Es waren 92 54 w ledig 54 41 w verheiratet 12
24 w verwitwet 1 2 w geſchieden Geboren wurden 424
Todesfälle waren 292 mithin 132 Geburten mehr als Todes
fälle Ehen wurden 90 geſchloſſen

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Der Verband land wirtſchaftlicher Genoſſenſchaften der Provinz

Sachſen und der angrenzenden Staaten zu Halle hielt geſtern
hier in der Landwirtſchaftskammer ſeinen 18 ordentlichen
Verbandstag ab Nach Begrüßungsworten der Herren Verbands
direltor Oekonomierat Dr Rabe und Regierungspräſident Dr
Balß Magdeburg wurde der Geſchäftsbericht über das verfloſſene
Verbandsjahr erſtattet Die Zahl der Genoſſenſchaften im
Verband ſtieg von 834 auf 883 alſo um 49 Von den Genyoſſen
ſchafien entfallen auf den Regierungsbezirk Magdeburg 398 und
den Regierungsbezirk Merſeburg 304 das übrige verteilt ſich auf
den Regierungsdezirk Erfurt und die angrenzenden Staaten ſo
namentlich Anhalt Später ſoll der Verband in Bezirke ein
geteilt werden Das Kreditgenoſſenſchaftsweſen hat ſich am meiſten
entwickelt Der Umſatz bezifferte fich auf 106 Mill M bei einem
Guthäben der Landwirte von 22,3 Mill ausgeliehen wurden
8,7 Mill M Die Geſamthaftſinnme der Geuoſſenſchafter betrug
26,7 Mill welche fich gquf ein Geſamtvermögen von
267 Mill M ſtützt Den Genoſſenſchaäften gehören im Verbande
an 21,000 Landwirte gegenüber den etwa 80 90,000 Landwirten
im Verbandsgebiet Bei der land wirtſchaftlichen Genoſſenſchafts
bank betrug der Umſchlag auf beiden Seiten des Hauptbuches
298 Mill M Der Umfſotz bei den Ein und Verkaufsgenoſſen
ſchaſten belief ſich auf 10 Mill M Jn den Produktivgevoſſen
ſchaften wurden für Mokkereprodukte an die Landwirte
24 Mill M gezahlt Der Umſchlag betrug 60 Mill M DieVerbandsverſdaliung hatte 36,000 u zu ver
zeichnen le Jahresrechnung 1905,/06 fchi in Einnahme
und Ausgabe mit 78,774,56 M ab Der Voranſchlag für 1906,/07
wurde anf 80,430 M e Die ausſtheidenden Ausſchuß
mitglieder wurden wieder lt nur an Stelle des HerrnBräutigam ward Herr Niele Starſiedel neugewählt Nach dieſen
geſchäftlichen Erörterungen wurden Vorträge gedakten

Die Sektion Halle des Dentfchen und öſterreichiſchen Alben
vereins hat eine Sitzung am Sonnadend 16 Juni im Reichshof r Prof Dr Schwarz ſpricht über Torren in und bei
den Grödener Dolomiten mit Bechtbihdern Die Mitglieder
vie die Orktergvnppe e bittet der Vorſtand
nach Möglichkeit auch dem ſüdtichen elkamm zwiſchen Ceves
date und Trefero ihre Aufmerkfamkelt zuzuwenden und dabei
nach einem geeigneten Platz für die neu zu erbauende
Hütte Ausſchaun zu halten Einſtweilen ſind drei Plätze derart
zur Erwägung geſiellt 1 in der Nähe des Monte Vioz 2 auf
er Oſtſeite der Punta Taviela 8 in der Umgebung der Punta

Cadini Als ſpätere Abgengsſtation für die neue Hütte iſt die
alleſche Hütte anzuſehen als Tal und Wegſtatkon Pego undogolo im Nocetot Beſonderer Wert wäre darauf zu legen

wie weit der für die neue Hütte in Ausſicht zu nehmende Platz
es ermöglichte eine eventnelle Kammwanderung Halkeſche Hüte
a atte Gavlapaß in zwei Tagen s und richtig

e



e

für Naturkunde Sonntag Avkſug nach Burgliebenau
Abfahrt vom Riebeckplatz nachmittags 2 Uhr

Gefängnisgeſellſchaft Die XXII Jahresverſammlung derGeſang iſanſt für die Provinz Sachſen und das Herzog
tum u findet am 20 und 21 Juni in Quedlinburg ſtatt

Veragl Jnſergt
verein beſichtigt am nächſten Sonntag früh11 Uhr igeldnetsetete Muſeum An der Unlverſität 12

ateiner Der Ausſchuß der Alten Lateiner zu Halle lädtu e Verſammlung auf Dienstag 12 abends S Uhr
nach dem Kronprinz ein nachdem bereits mehrere Ver
einiqun ch eftres überaus zahlreichen Beſuches zu erfreuen

ehadt haden Bei den häuftgen Zu und Abgängen und Wechſelfu den Adreſſen iſt natürlich nicht möglich allen ortsanweſenden

alten Lateinern eine Einladung zukommen zu laſſen Daher
wird ſeder Lateiner der ſich für die Vereinigung intereſſiert
gleichviel wie lange er die Latina beſucht hat gebeten auch ohne
deſondere Aufforderung der Dienstag Verſammlung beizuwohnen
und ſeine Adreſſe an Herrn Oberlehrer Stade Robert Franz
ſtraße 6 mitzutellen damit eine Einladung zu ſpäteren Ver

ſammlungen erfolgen kann e dChriſtlicher Verein jnnger fnner Morgen am Sonnabend
abends 8 Uhr findet im e des Vereins Geiſtſtraße 29
eine Verſammlung nur für eänner ſtatt bei welcher Herr
Generalſekretär Levſen aus Breslau einen Vortrag über das
Thema Kann ein junger Mann ſittlich leben halten wird

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

zu Halle
Montag den 11 Juni nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Verpachtung des Landagutes Gimritz
2 Feſtſetzung anderweiter Bau und Vorgarten Fluchtlinien

nebſt e für den Lettinerweg zwiſchen Kohlenbahn
und Pfälzer Schützenbof

3 Endgültige Bewilligung der für Neupflaſterungen und
Bürgerſteigherſtellungen vorgeſehenen Mittel Kap XIII D II
Nr 5 7 8 und 10 154 Schaffung gärtneriſcher Anlagen auf dem Platze zwiſchen
Thielen Prinzen und Kirchnerſtraße

5 Endgültſge Bewilligung der zur Beſchaffung von Mobilien c
für die Volksſchulen bereitgeſtellten Mittel Kap X E V Nr 24
25 35 und 35

6 Anderweite Feſtſetzung der Höhenlage für den zwiſchen
e und Richard Wagnerſtraße belegenen Teil der Frieden

traße
7 Mitteilung des Schiedsſpruchs betr die Waſſerlieferung

für das Rittergut Beeſen und Nachbewilligung
8 Landerwerb vom Grundſtück An der Moritzkirche Nr 2

Front Brunoswarte
9 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück

Morihkirchhof Nr 12
10 Genehmigung eines Vergleichs wegen Landabtretung an

der Reilſtraße
11 Ausbeſſerung der Gasbehälter in der Gasanſtalt II und

an der Hafenſtraße
12 Verkauf des Obſtanhanges an den Obſtbäumen der alten

und neuen Leipziger Chanſſee
13 Einrichtung von Lehrwer ſtätten für Tiſchler und Klempner

an der Handwerkerſchule
14 Mittelbewilligung für die Verſammlung der Zentralſtelle

des deutſchen Möbeltransports
15 Erteilung der Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
16 Abänderung des Regulativs über Zahlung von Reiſekoſten

und Tagegeldern
17 Genehmigung eines Nachtrages zum Statut der Paul

Riebeck Stlftung
18 Petition betr die Anbringung eines Schaukaſtens am

Hauſe Leipzigerſtraße Nr 21
Geſchloſſene Sitzung

19 Anſtellung eines Kriminalkommiſſars
20 Anſtellung eines Polizeiſergeanten 2 Leſung
21 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung einer Begräbnis

ſtätte auf dem Südfriedhof
22 Bewilligung einer Unterſtützung für einen Lehrer
23 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Reihen

grabes anf dem Nordfriedhof
24 Wahl eines Mitgliedes für den Vorſtand der Stiftung

Adelheidsruh
25 Wahl eines Mitgliedes für die Kommiſſion zur Ver

anlagung der ſtädtiſchen Grundſteuer
26 Wahl eines Pflegers für den 5 Armenbezirk
27 Wahl zweter Pfleger für den 22 Armenbezirk
28 Eingabe betr die Geſchäſtsführung des Garteninſpektors
29 Petitionen eines Polizeikommiſſars

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
Z aKunſt und wiſenſchaft

Delegiertentag der deutſchen Goethebünde,
Stuttgart 6 Juni

Jm Königin Olgaban traten heute vormittag die Delegierten
aller deutſchen Goethebünde zuſammen um in gemeinſamer Be
ratung ſich über die Wege zu verſtändigen die bei den Fragen
einzuſchlagen ſind die die Goethebunde in ihr Arbeitsgebiet ein
zuſchließen haben Der Vorſitzende Dr da Pauli
Bremen und gedachte des Todes von Dr Kalthoff Bremen,
Generalſekretär Wiegand erſtattete hierauf den Jahresbericht
wobei er etwa folgenbes ausführte Die Bewegung der Deutſchen
Goethebünde hat unzwetfelhaft ſeit unſerem letzten Delegiertentag
in Mainz in der breiten Oeffentlichkeit eine viel günſtigere Be
urteilung als früher erfahren Die Goethebünde ſind ſich
durchaus klar daß ſie keine Politk treiben wollen daß ſie keine
politiſche Partei weder eine radikale noch eine liberaie ſind
ſondern daß ſie ſich mit ehrlichem Ernſt beſtreben wollen eine
neutrale Kulturpartei darzuſtellen deren Pflicht es ſein ſoll
die Oeffentlichkeit auf kulturelle Rückſtändigkeit hinzuweiſen und
gegen jedes reaktionäre Gewicht die freie Entfaltung des deutſchen
geiſtigen und künſtleriſchen Lebens zu unterdrücken entſchloſſen
Stellung zu nehmen Somit war es auch die Schuldigkeit der
Goethebünde gegen die preußiſche Schulgeſetzvorlage
die ja leider doch durch den Umfall der Nationalliberalen Geſetz
eworden iſt zu proteſtieren Daß wir aber auch beſtrebt ſind
ünſtleriſchen und kunſtpolttiſchen Problemen unſere Kraft zu

zuwenden beweiſen die beiden Themen des heutigen Delegierten
tages Die Kunſipflege in den deutſchen Großftädten und
Städtiſche Regie oder Pachtſyſtem im Betriebe der Stadttheater

Der Redner kam dann auf die allgemeine Tendenz der Goethe
bünde zu ſprechen Die Goethebünde wurden urſprünglich ge
gründet auf dem Prinzip des Proteſtes gegen alle Vergewaltigung
des freien wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Schaffens Sie
haben aber längſt erkannt daß ſich eine poſilſve Kulturarbeit
auch auf die Dauer nicht allein anf dem Prinzip leeren Prote
ſtierens gründen läßt Das dentſche Volk iſt noch nicht kunſtpolitiſch es muß exſt in ſeiner Maſſe dazu erzogen lverden Den

ar wurde daher klar daß wer Kunſt und Wiſſenſchaft
wirklich ſchützen will ſie vor allem erſt in die Maſſe tragen muß
damit ſie die Weite der umkämpften Probleme voll degreife
Kunſt und Wiſſenſchaft in die Maſſe zu bringen haben die
Bünde redlich verſucht Der Verſuch die Maſſe des Volkes in
die Dichtungsſchätze der Vergangenheit und der Gegen
wart einzuführen kann als gelöſt bezeichnet werden Auch
ür die Populariſierung guter Muſik Uaſſiſcher und moderner

Meiſter wurde Tüchtiges geleiſtet Elwas Gutes wurde in den
nben auch anf dem Gebiete der großen VortragsabendeSee zirs meiſt vor 1500 und mehr Menſchen ſtattfanden

Ferner wurden auch die Volkshochſchulkurſe Ede
traktiert Ein anderes Gebiet den breiten Maſſen die Schätze
und Errungenſchaften der Kunſt und Wiſſenſchaften nahe zu
bringen waren die Führungen durch die Muſeen durch die
hiſtoriſchen gewerblichen und Kunſtmuſeen Aber auch mit der
praktiſchen Kunſterziehung haben ſich manche Bünde
tüchtig beſchäftigt Was nun die Agitation des Sekretariats
betrifft ſo iſt dieſe eine außerordentlich rege geweſen Das
Sekretariat hat Beziehungen mit führenden Männern einer
anzen Reihe von Städten angeknüpft Durch einen Zuſammenſwins aller Gleichgeſinnten gewiſſermaßen zu einer organiſierten

Kulturpartei zu einem großen Kartellverbande durch Deutſchland
läßt ſich wirklich eine kulturelle und künſtleriſche Hebung der
breiten Volksmaſſen erreichen und das Problem der Populari
ſierung von Kunſt und Wiſſenſchaft völlig löſen Es wäre
wirklich nichts ſehnlicher zu wünſchen als daß alle Bünde in
Deutſchland Goethebund Dürerbhund Moniſtenbund uſw die
an der geiſtigen Befreiung des Volkes arbeiten ſich koaliſierten
Sie würden dann ein Faktor von ſtärkſter Macht und Bedeutung
werden und eine geiſtige Phalanx für alle neuen großen ringen
den Kulturideen

Der Kampf um den Nordpol Das neue Projekt den Nordpol
per Luftballon zu erreichen ſcheint nun doch in die Wirk
lichkeit überſetzt werden zu ſollen Mr Wellmanns Luft
ſchiff welches den Namen Amerika führen ſoll wird
bereits in den nächſten Tagen Paris verlaſſen wo es gebaut
wird und man hofft daß dann bereits im Auguſt die Reiſe
angetreten werden ſoll Dieſes Projekt kann trotz des bekannten
Andreeſchen Verſuches als vollkommen neu bezeichnet werden
weil das Luftſchiff ganz anders konſtruiert ſein wird als der
ziemlich primitive Ballon mit welchem der genannte Luftſchiffer
ſeine letzte Reiſe antrat Die Hebekraft dieſes neuen Ballons
wird mehr denn 16,000 Pfund betragen und da die Maſchinerie
und was dazu gehört nur 8000 Pfund wiegt ſo bleibt ein
ebenſo großes Gewicht für die Beſatzung die Lebensmittel und
ſo weiter übrig Der kühne Forſcher hat die Abſicht von ſeiner
Baſis in Spitzbergen aus die Reiſe von 1200 Meilen nach dem
Nordpol in dieſem Ballon zu unternehmen und direkt zurück
zukehren Er rechnet mit einer Durchſchnittsgeſchwindigkeit von
zwölf engliſchen Meilen die Stunde Danach würde die Reiſe
von Spitzbergen und zurück nach dort 100 Stunden in Anſpruch
nehmen Der Ballon wird von zwei Motoren getrieben werden
von denn der eine 55 und der andere 25 Pferdekräfte beſitzt
Die Länge des Luftſchiffes beträgt 164 Fuß und der Durch
ſchnitt 52 Fuß während die Oberfläche auf 21,000 Quadratfuß
und der Jnhalt 224,000 Kubikſuß Hydrogengas betragen wird
Neben Mr Wellmann wird als Vertreter der Regierung der
Vereinigten Staaten und der Geographiſchen Geſellſchaft in
Waſhington Major Herſey an der Fahrt teilnehmen ferner
Mr Gaſton Hervieu der bekannte Luftſchiffer Mr Smith der
Sachverſtändige für drahtloſe Telegraphie und M Paul Co
e ten die beſondere Aufſicht über die Motore anvertraut
ein wird

s Hochſchulnachrichten Die Profeſſur für Maſchinenelemente
an der Techniſchen Hochſchule in Aachen wurde dem
Jngenieur Panl Langer Berlin die nenugeſchaffene Profeſſur
für phyſikaliſche Chemie dem Privatdozenten Dr Rudolf Schenck

arburg verliehen An Stelle des verſtorbenen Profeſſors
Mitſotakis iſt als Lehrer des Neugriechiſchen Profeſſor Dr
Kalizungakis an das Seminar für orientaliſche Sprachen in
Berlin berufen worden Er hält ſchon in dieſem Sommer
zwei Sprachkurſe und eine einſtündige Vorleſung über Geſchichte
Griechenlands Der Verein deutſcher Chemiker wählte den
Profeſſor van Hoff Berlin in beſonderer Würdigung
ſeiner Arbeiten über die Entſtehung der ozeaniſchen Salz
ablagerungen insbeſondere der Kalilager zum Ehren mitglied

Der Privatdozent für allgemeine Pathologie und pathologiſche
Anatomte der Univerſität Kiel Dr R Rößle hat ſich mit einer
Probevorleſung über Jmmunitätsforſchung und Zellularpathologie
in gleicher Eigenſchaft in der Münchener medkziniſchen Fakultät
nkedergelaſſen Auf eine 25 jährige Tätigkeit als Univerſitäts
profeſſor kann dieſer Tage der Kirchenrat Dr theol et phbil Hans
Wendt Ordinarius der ſyſtematiſchen Theologie an der Uni
verſität Jena zurückblicken Die 20 Verſammlung der
Anatomiſchen Geſellſchaft in Roſtock wurde Dienstag
geſchloſſen nachdem vorher zum Ort der nächſten Verſammlung
1907 Würzburg gewählt worden war Am 2 ds iſt in

Hannover der Profeſſor der Geologie Dr Ludwig Bracke
duſch im Alter von 57 Jahren geſtorben h Die königliche
bayeriſche Akademie der Wiſſenſchaften in München be
willigte 2500 M dem Kuſtos des botaniſchen Muſeums Dr Roß
in München zur Erforſchung beſtimmter Wechſelbeziehungen
W Tier und Pflanzenwelt in den Tropen des mittleren
imerika 600 M dem Dr Ludwig Curtins aus Augsburg

für archäologiſche Unterſuchungen im weſtlichen Kleinaſien

n Bübnenchronik Nach dem New Yorker Courier hat
der Berliner Hofkapellmeiſter Pr Muck die Berufung nach
Boſton angenommen die vor Monaten Profeſſor Nikiſch an
getragen worden war Jn Danzig iſt der Direktor des
dortigen Stadktheaters Herr E Sowade in noch rüſtigem
Mannesalter geſtorben Sowade war einſt am Hoftheater zu
Altenburg tätig Die Hofopernſängerin Frau C Rüſche
Endorf in Hannover iſt eingeladen worden in den diesjährigen
Feſtſptelen in Bayreuth mitznuwirken Die Hoftheaterfragein Weimar hat eine neue Wendung bekommen Wie verlantet
iſt die kommende Spielzeit in Frage geſtellt Es haben ſich am
alten Hoftheatergebände Riſſe gezeigt ſodaß eine Beratung
darüber abgehalten worden iſt ob trotz dieſer Erſcheinungen
ohne jedes Bedenken im alten Hauſe ferner noch Vorſtellungen
gegeben werden können oder ob das alte Theater im Jntereſſe
der allgemeinen Sicherheit nicht beſſer endgültig zu ſchließen ſei

o Kleine Mitteilungen Für die diesjährige Tagung der
Deutſſchen Zoologiſchen Geſellſchaft wurde Roſtock

in Kombination mit Lübeck zum Verſammlungsort gewählt
Der Senat der Stadt Hamburg hat dem Bildhauer Lederer
dem Architekten Schaudt und dem Bauinſpektor Sperber
die Hamburger Goldene Staatspreisdenkmünze über
reicht Auf dem Johannisfriedhof zu Nürnberg wird
am nächſten Sonntage ein Denkmal des Nürnberger Volks
dichters Drechslermeiſters We iß enthüllt werden Die feier
liche Enthüllung des Dieckerhoff Denkmals findet am
Sonnabend den 16 Juni im Park der Berliner Tierärzt
lichen Hochſchule ſtatt Jn der ſoeben erſchienenen Feſtſchrift

Theodor Nöldekes 76 Geburtstage Gießen Töpelmanns
erlag zu der die Orientaliſten der ganzen ziviliſierten Welt

Beiträge geſtiftet haben verſucht der Münchener Sangskritiſt
Kuhn eine Bibliographie der Nöldekeſchen Veröffentlichungen
und kann nicht weniger als 564 Publikationen des Straßburger
Gelehrten aufzählen Ein neues türkiſches Geſetz über
Altertümer iſt nach der Köln Voilkszta veröffentlicht
worden Die Beſtimmungen bezüglich des Verbotes der Aus
fuhr von Altertümern aus der Türkei ſind bedeutend verſchärft
worden es darf ohne beſondere Erlaubnis des Muſenms mit
Antiken überhaupt kein Handel getrieben werden Ebenſo muß
jeder aufgefundene Gegenſtand dem kaiſerlich türkiſchen Alter
tümermuſeum in Stambul überwieſen werden Bei den Nach
grabungen am Fuße der Trajansſäule in Rom die der
Architekt Boni während der letzten Wochen vornehmen ließ
ſind nach und nach alle Bruchſtücke von Marmorſkulpturen ge
funden worden die vor Jahrhunderten aus dem Fußgeſtell der
Säule ausgebrochen worden waren ſo daß dieſes nun in ſeiner
urſprünglichen Ornamentik wieder völlig hergeſtellt werden kann

Dem Berliner Geſchichtsmaler Richard Knötel iſt der Titel
Profeſſor verliehen worden Zu einem Denkmal ſüKonrad Wilhelm Haſe wird ein ufri erlaſſen Haſe usis

bis 1902 hat in der Kunſtageſchichte einen ehrenvoeiner der eifrigſten Vorkämpfer für die Er e als
belebung der Schöpfungen der großen rie aerman eu
Kunſt Dem Münchener Bildhauer Georg Wrba de ſchen
großes künſtleriſches Können bei der Ausführung der Stil ſein
am neuen Rathaus in Leipzig betätigte ſoll jetzt die Aen
führung eines monumental wirkenden Zierbrunnen ühit
tragen werden den Leipziger Bürger der Stadt Leip re
zu ſtiften gedenken und der vor dem neuen Rathauſe zur g

ſtellung gelangen ſoll uſ
Gerichtsverhandlungen

Vom Kammergericht

m Der Milchhändler Sch war eines Sonntags ge
108/ Uhr mit einem einſpännigen Wagen worauf ſich Bitr
gefähe defanden durch die Straßen von Halle geh
Entgegen den Vorſchriften einer Oberpräſidialpolizeiverordiun
vom 23 Aprit 1896 ſoll Sch zur Zeit des Haupigottesdienſe
eine öffentlich bemerkbare Arbeit verrichtet haben rend das
Schöffengericht Sch freiſprach erkannte das Landgericht gegen
Sch auf eine Geldſtrafe Sch betonte er hätte mit ſeinem
Milchwagen weder Geräuſch noch Aufſehen verurſacht Das
Landgericht erachtete die Einwände des Angeklagten für unbeacht
lich da der Transport von Milch zur Zeit des Haupigottes
dienſtes ausreiche um die Verurteilung des Angeklagten aus
zuſprechen Gegen ſeine Verurteilung legte Sch Reviſion beim
Kammergericht ein und hob hervor er habe die Milch von der
Bahn abgeholt um ſie nach ſeinem Geſchäft zur Bearbeitung zu
fahren die Milch ſei nicht für die Kunden beſtimmt arweſen
Das Kanmmergericht hob auch die Vorentſcheidung auf
und wies die Sache zur anderweiten Verhandlung und Ent
ſcheidung an das Landgericht in Halle a S zu rück weil der
Angeklagte nach dem Tenor des gerichtlichen Protokolls auf
Grund der Oberpräſidialpolizeiverordnung vom 28 April 1896
verurteilt wurde während nach dem Tenor des ſchrifttichen Ur
teils die Verurteilung auf Grund einer Polizeiverordnun27 Oktober 1905 ausgeſprochen wurde die zur Zeit der et

noch nichtzrechtsgültig war

Der Fall Oberſt a D Hüger vor Gericht
Fünfzehnter Verhandlungstag

Hg Dort mund 6 Juni
Als erſter Zeuge wird der dem Oberſt Hüger befreundete

Bürgermeiſter Koch aus Unna vernommen Auf Antrag des
Staatsanwalts erfolgt die Vernehmung unter Ausſetzung der
Beeidigung wegen Verdachts der Mittäterſchaft

Zeuge Oberbürgermeiſter Koch Jch habe mit Herrn Oberſt
Hüger ſehr freundſchaftlich und viel verkehrt

Vorſ Sind Sie bei der Abfaſſung der zweiten Broſchüre
irgendwie beteiligt

Zeuge Bürgermeiſter Koch Nein
Vorſ Jſt Jhnen nicht vorher ein Teil der Broſchüre zur

Durchſicht zugegangen
Zeuge Bürgermeiſter Koch Mir iſt vorher nichts von der

Broſchüre bekannt geweſen Jch habe die Broſchüre erſt ge
ſehen als ſie fertig war

Erſter Staatsanwalt Haben Sie denn ſpäter keine
Veranlaſſung genommen über die ſcharfen Ausdrücke mit dem
Herrn Oberſt zu ſprechen

Zeuge Bürgermeiſter Koch Herr Oberſt Hüger betonte ſtets
er könne alles beweiſen was er bebhauptete Wir waren alle
überzeugt daß alles wahr ſei Herr Oberſt Hüger hat jeden
falls beſtimmt in gutem Glauben gehandelt 8

Das Gericht tritt dann in die Beweisaufnahme über den
ar r der Anklage das ehrengerichtliche Ver
ahren ein
Oberſt Hüger behauptet in ſeiner zweiten Brofchüre daß in

einem ehrengerichtlichen Verfahren der jetzige Generalleutnant z D
v Caemmerer in Berlin eine Ehrenentſcheidung mit Gründen
belegt hat deren tatſächliche Unrichtigkeit ihm in vollem Um
fange bekannt war Weiter ſagt Oberſt Hüger an einer anderen
Stelle in bezug auf Exz v Caemmerer Wer bis jetzt Be
leidigungen oder den Verdacht unehrenhafte Handlungen be
gangen zu haben auf ſich ſitzen ließ galt grundfätzlich als un
würdig dem Offizierſtande anzugehören Den Geueralen die

de znnzechnet habe ſcheint das an ihrer Ehre nicht zu
aden
Zeuge Generalleutnant v Caemmerer Jch fühle mich

durch die zweite Broſchüre ſchwer beleidigt Mir ſiud die aller
ſchwerſten Vorwürfe ohne jeden Grund gemacht worden Herr
Oberſt Hüger iſt wegen dieſer Vorwürfe ehrengerichtlich durch
Se Majeſtät ſchwer beſtraft indem ihm die Uniform entzogen
iſt ſo daß ich zumal ſeine Petition auch im Reichstage ab
gelehnt wurde gar keine Veranlaſſung hatte irgend etwas gegen
Oberſt Hüger zu unternehmen

Oberſt a D Hüger Die Entziehung dex Uniform ſſt
vielleicht eine Genugtnung für Exzellenz aber kein Beweis für
die Unwahrheit meiner Behauptungen

Der Vorſitzende will noch den General Davidſohn vernehmen
Auf Wunſch des Angeklagten wird die Verhandlung jedoch bis
morgen früh 9 Uhr vertagt
t eys hofft morgen die Beweisaufnahme zu Ende zu
ühren

GvSvSATIeCCſO USHSMW GGS9I0Y 0

Aus dem Geſchäftsverüebr
Möbelfabrik und Magazin Vereinigter Tiſchlermeiſter Im

Schaufenſter Kl Steinſtraße 6 iſt zurzeit ein beſtelltes Speiſe
zimmer eichen mit Zitronen und Ebenholzintarſten ausgeſtellt
welches in ſeiner aparten vornehmen Schönheit eine Seltenheit
iſt Der Entwurf iſt von Herrn Matthies Maſſuren Halle

Dentſche Militärdienſt und Lebens Verſichernngsanſtalt a G
in Hannover Der jüngſte Geſchäftsbericht weiſt folgende Je
ſultate auf Der Geſamtzugang im Jahre 1905 betrug 9617 An
träge über 21,411,290 M Verſicherungsſumme zum Abſchluß
gelangten 9108 Verſicherungen über 19,147,990 M Kapitel
Beſtand Ende 1905 197,485 Verſicherungen über 301,882,559,8
Mark Kapital Der Zweck der Anſtalt iſt 1 Deckung der Koſten
des Militärdienſtes Unterſtützung von Berufsſoldaten Ver
ſorgung von Jnvaliden Nur Knaben unfer 12 Jahren finden
in dieſer Abteilung Aufnahme 2 Verſorgung von Hinterbliebenen
und Altersverſorgung Sicherung von Kapitalien zur Beſchaffun
von Ausſteuern und für Studienzwecke Perſonen belderle
Wanne finden vom 10 Lebensjahre ab in dieſer Abteilung
Aufnahme

Bei der Rothenburger Verſicherungs Anſtalt a G in Görlitz
gelangten im Geſchäf sjahre 1905 zum Abſchluß 12,943 W
ſicherungen über 6,389,900 M Der Verſicherungsbeſtand 5
31 Dezember 1905 betrug 245,146 Verſicherungen über 78,224,34

Die Jahreseinnahme betrug an Beiträgen 2,689,529 rr
Hrnſen und Mieten 763,133 zuſammen 8,452,662 M

B

ein

e

ermögensbeſtand belief ſich Ende 1905 auf 20,716,458 M 2
eitragsreſerve erhöhte ſich im Jahre 1905 um 1,188,507 M

16,727,326 M, d i 21,38 Proz des verſicherten Koapltals Dir
Tod erloſchen 4285 Verſicherungen über 1,255,723 M wo
unter Berückſichtigung der Karenzzeit 1,189,590 M S
fällig wurde Der Ueberſchuß des Geſchäſtsſahres 1905 be
ſich auf 775,573 M Die Generalverſammlung am 26 Mat inn
beſchloß aus dieſem Ueberſchuſſe 740,763 M an die e
reſerve der Mitglieder zu überweiſen zur Verteilung nerhres
gemeinen Dividende von 25 Proz der für die Dauer des deren
1905 gezahlten Beiträge im 1 Quartal 1908 und einer beſonn
Dividende im 2 Quartal 1908 an die dann noch zablenden
glieder ans den Jahrgängen 1856 1887 in Höde von eben
25 Proz ihrer damaligen e e Das Vermögen n
Anſtalt überſteigt ihre rechnungsmäßigen Verpflichtungen
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Blektriseh Gasheizung
Otto Burkhardt

pui jen
Telephon No 1760 e

Gr Märkerſtr 17
Best eingerichtete Anlagoe

i 02 Gasheizung einzig amVorrig gaubere Inlett Wuäschoerei
eng Reinigung Täglich in Betrieb

Fert InletteBettfedern

an jedermann in
jeder Höhe evtl
ohne Bürgſchaft
Ratenw Rückz
geſetzliche Zinſen

l

Streng reell
ankſchreiben P KailserZielktonnin Leipzig Dresdnerſtr 25

Gerichtl eingetrag Firma

D 60,000 Mark
auf I Hypotbek Objekt gerichtliche

00,000 Mk v Selbſtdarleihernliot Offerten unter B s 7228
an Rudolf Moſſe Halle

Für Bureau Laborgtorinm 2e
geeignete Räume ſofort oder ſpäter zu
hermieten Geiſtſtr 59/660 Hof I
Zum 1 Juli zu vermieten
geräumiger Laden

mit Wohnung
in Schkeuditz Nähe des Marktes
paſſend für Banukfiliale

nökunft gibt
II Nause Schkenditz

9 Hiändelſtr 21
O bochherrſchaftl Hochpart 7 Zimm
J Küche Bad Zubebör Garten per
o /10 zu vermieten Näb
o Uleſtr 3 im Bureau

7WUlestrasse 3
hochherrſchaftliche J Etage 6 Zimmer
Mädchenkamm Küche Bad Veranda
Zubebör Zeutralheizung per 1 10 zu
vermieten Näh daſelbſt im Bureau

Stube KammerW vo h nun n 9 und Vorraum
paſſend für einzelne Leute Preis
180 Mark per 1 Juli zu vermieten
A Tranutwein Gr Ulrichſtraße 31

o von 160 263 A uo Wohnungen eine Fleiſcherei
D zu verm Näh Huttenſtr 5b oder
Dim Reſtaurant Huttenſtraße 2 a

Niemeyherſtr 23
Parterre Wohnung 5 K
Speiſek
Gartenbenutzung f 750 Mk 1 Okt

X zu verm Helle Geſchäfts oder
X Lagerräume zu reinlichem Geſchäſt
X 1 Juli oder ſpäter zu vermieten

Geiststrasse 351 herrſchaftliche Etage 5 Zimmer
und reichl Zubeh zum Preiſe von
800 per /10 zu vermieten

g Meckelſtraße 28 I
O ſehr ſchöne helle Wohng zum Ab
O vermieten ſehr geeignet 700 ſof
O zu vermieten d Oskar Knoche
O Gr Steinſtraße 63 II

Freundliche Wohnung
4 Stuben Küche und Zubebör 490
ſofort oder 1 Juli zu beziehen

Volkmannſtraße 13 I Etage
Zu erfragen im Parterre

Wohnung mit Garten 3 St 3
Zub ſofort oder ſpäter Müblweg 31

X Begenüber r
n neuem Hauſe2 Kaulenberg 56 ben éenne

3 4Zim K K Hofbalk Jnnenkloſett
Zubebör 1 Juli zu vermieten
Herr ſucht zum 1 7 in nur feinem

Hauſe im Nordviertel elegant
möbliertes Zimmer

mit Kabinett Off mit Preis unterB s 7272 an Rud Moſſe Halle
ne ZigarrenFabrit

iucht tüchtigen Vertreter
für Halle und Umgegend Herren
i pe t Fauflenten c gut einge

7406 r elieben Offerten unter
in der Expedition dieſerZeitung niederzuir gen

ießige General Agentur
t zum Beſuchen ihrer Agenten
d irbeiten mit denſelben einen

i e Ueißigen Herrn in dauernde
hit Itellung Eventl wird auch

Je achmann berückſichtigt u erbitte
44 Off unter R K 726322 osse Halle S

Vantechniker
oder Zeichuer

elbſtändig arbeieitend event verler heſucht Offerten unter
Vogler a HaasensteinA G Schmeerſtr 20

z Jüngerer tüchtiger
auteehnilkkcereder G

9880e Brüderſtr 4

Bad und Zubehör nebſt

eTüchtige Bergleute Stickoerinnen
bei hohem Lohn und O auf Monogramme und beſſere Stick
dauernd Beſchäftigung O arbeiten geübt erhalten ſofort
ſof geſucht Familien O dauerude Arbeit Zu melden mitwohnungen und Logis O Probeagrbeit
vorhanden I Leinen u Anusſtattungs Geſchäft
W Querfurth Robert StelnmetaHornbauſen bei Oſchersleben Leipzigerſtraße 1 Rathaus

Beſſeres ſelbſt Mädchen ſucht leichteSuche für mein Magazin für Küchen Stellung zum 7 r an eins
geräte per 1 Juli event früher Herrn oder Dame oder einz Ehep ohneeine Kaſſirerin Fam Anſchl Gef Off i 29 Louis
Off it GebaitsA üch F Lauge Annoncen Exped Gotha

erten mit Gebalts Anſprüchen und Ffmöglichſt Photographie R D 16 poſt Kräftiges Mädchen vom Lande 18
lagernd Halberſtadt bis 20 Jahre geſucht Frau Kmnmy

Hoppeée Viktor Scheffelſtraße S

Hochherrſchaftl Wohnung II Etage
8 Zimmer mit reichlichem Zubehör Bad Gas elektr Licht perſof od ſpäter zu vermieten Delitzſcherſtr 12/13 Zu e

Knaben

Tun

Ois e r KleiderGobeeeeeDe ter Sai 0 eInfolge voragerenf alle We Nadehen Böck
ſon gewä v jgefſübrten auf u wägehen strovvüte
5 r deutende Knaben sonen asohhüte

rn

Preyburg Unstrut
Landschaftl hervorrag in geschützter
Lage von Wald und Rebengelände um
geben Ausgedehnte Spaziergänge Für
Erholungsbedürftige vorzügl geeignet
Pension von 2,50 Wohnung V 1 an

Flussbäder elektrische Beleuchtung
vorzügliches Trinkwasser

Weintraubenkuren im Herbst Auskunft
Fremdenverkehrsverein

r F wrl e e

dern I einigunge 23

erfolgt jetzt täglich in der
erſten u älteſten Anſtalt mit

elektriſchem Betrieb

B Benkwitz
De Alter Markt

im Neubau hBettfedern Betten u Inlette
v reelle Preiſe

Bettstellen et von 4 an
Matratzen etäg von 254
1 Gebett korb nd 1250

Rabatt Marxen 5

e e re hS S v S ne hr W e re e re d c e hene n e W 2Se

Größeres Saudlager
O in Halle od nächſter Nähe a d Straße egeliezr zur Ausnutzung
o Off u B 1 7264 an ggeſucht Kud Mosse Halle

Kinderbettstellen
e weiß lackiert von HinReh Rücken und Keulen esHamburger Engros Lager

in bekannter guter Qualität empfiehlt Leopold Nussbaum

Wilhelm Reichert G m b H Fernruf 378
Geiſtſtraße 37 Halle a SGr Ulrichſtr 60/61 Barfüßerſtr 3/5

für Damen und KinderBade Anzüge für r ine
in allen Größen und Stoffen 55Stück von 00 bis H

Bade Kappen e 14
Stück von 32 50 bis

Bade Laken m an
Süd on 800 bie

Matjesher ff
bei Herm Lincke Alter Markt 31

täten,billigſt empfiehlt die Parfümerie
Oscar Ballin Leipzigerſtraße 91

Neue ſaure Gurken MaltaKart
auerk Senfgurken Billigste

Bewährte Haarfärbemittel Speziali Bezugs Ouelle

Kinderwagen

von IV und U
Zioh Harmonikas
Wiener und Deutſche Fabrikate

Gustav lulnlis
Halle a Fernruf 389

untere Leipzigerstrasse

Die Volksküchen
befinden ſich Brunoswarte 31

II Ratbhausſtr 161 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 15Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden könnenHamburger Engros Lager

ſind haben bei KaufLeopold Nussbaum e e e dern die
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Näbe des Leipziger Turmes

G m b H Fernruf 378
Malle a SGr Ulrichſtr 60/61 Barfüßerfſtr 3/5 Die Verwaltung der Volksküchen

Familien Nachrichten

Nachruf
Gestern abend 71/2 Uhr verschied nach kurzem Krankenlager

unser hochverehrter Ober Postdirektor

Herr Geh Ober Postrat Holfeld
Trauernd stehen wir an der Bahre dessen der als Vorgesetzter

sich die Liebe seiner Untergebenen in reichstem Masse zu er
werben wusste und der unsere Bestrebungen stets mit lebhaftem
Interesse verfolgt hat

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten
Halle den 8 Juni 1906

Bezirksverein Ilalle
les Verbandes Deutseher Post u Telegr Assistenten

Der Vorstand I Horstmann

e

Naenhrnm f
Gestern abend 71/2 Uhr entschlief nach Kurzem Leiden der

Kaiserliche Ober Postdirektor
Herr Geheimer Ober Postrat HKolfeld

e im vollendeten 62 Lebensjahre
S Schmerzerfüllt stehen wir an der Bahre unseres hochverehrten
S Chefs der es verstanden hat sich die Liebe seiner Untergebenen im
S höchsten Masse zu erwerben In unserer Erinnerung wird er als J
e er eines ausserordentlich wohlwollenden und edlen Vorgesetzten

kfortleben

S Halle Saale 8 Juni 1906
d

Die Beamten Beamtinnen und Unterbeamten
e des Ober Postdirektions Bezirks Halle

m re m 3 J n 1e nageereeee ß 2 J

S Gestern abend starb plötzlich und unerwartet infolge eines Hoerz
eehlages unser hochverehrter Bezirks Chef

der Kaiserliche Ober Postdirektor
Geheimer Ober Postrat Holfeld

Ritter pp
Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen gütigen Vorge

h setaten und werden sein Andenken hoch in Ehren halten

Ober Postschaffner Vereinigung
f d O P D B Halle a S

an Ru

leve zum ſofortigen Antritt geſ
fferten mit Zer ignisabſchriften undKöoelisan rüchen u B n

Bade Handtücher

Frottier Handtuch t Mone

Bade Mäntel in allen Größen

Bade Hosen u Ja
in rot Purpur und gewebt

Stüi

Bade Teppiche ſage Dineſ
in allen Größen

Stück von 12 00 bis

Bade Pantoffeln Paar n 28

Maimburger
Engros
Lager

Gr Ulrichstr 60/61 Halle a S

Stück von 50 bis 28 5

gramm 95 5

2Stück von 12 00 bis 2

ck von 50 J bis J

W

Jeopold Nusvbaumn

Barfüegerstr 8/5

Verlobt Frl Gerta Eberwein mit
K Fritz Kruſe Nordbauſen Fräul
Alice Penner mit Hrn Max Schnuckin
Gera Untermbaus Gera Frl Anng

Baebr mit Hrn Richard Kloß Mübhl
bauſen Gotbha Frl Margar Faber
mit Hrn Kal Reg Baumeiſter Karl

5 Nöſchenrode a Eſſenrl Ella Steinitz mit Herrn Richard
Sochaczewer Gerag Leipzig Fräul
Frieda Spöhr mit Hrn Osk Spastzel
Garmiſſen Gotha Fräul Martha

Thöne mit Hrn Kaufm Fr Schlöſſer
Hildesbeim
Vermählt Herr Emil Bock mit

Frl Helene Wolf Gotha Hr Ober
lehrer Paul Bergmann mit Frl M
Gebbardt Leipzig Duderſtadt Herr
K Mahnhold mit Frl Martha Nitſche
Gera Herr Dr med L Plug

hoſf mit Frl Jul Breymann Weende
err Paul Jordan mit Fräul Elſe
ange Chemniv
Geboren Sohn Herrn Wilhelm

Dietſch Zeulenroda Herrn Amts

9

H

Hugo Schmitz Eiſengch Hrn Redakt
E Klunker Rordhauſen Tochter
Hrn Jngenteur Richard Jokiſch MRu

gerichtsrat Buſſe Bleicherode Herrn

nach Herrn Oberlehrer Volkmar
Goslar
Geſtorbeun Fräul Emilie Süßdorf

Meiningen Herr G Grunewald
Nordhauſen Fräul Emilie Schulze
Nordhauſen Herrn Robert Georges

Sohn Erich Gotha Herr Karl Hemp
rich Gotba Herr C Naumburg Go
tha Herr Fritz Lüderitz Gotha
Frau Henriette Jſenſee gebor Pein
Hildesdeim Frau Eliſabeth Rob

kämm geb Küntzel Goslar Frau
ulie Bürgel geb Böhmke Eſchwege
rau Franziska Müller geb Töpſer

Eiſenach Herr Seminarlehrer a D
Alfred Wagner Jenag Frau Hedwig
Füchſel geb Weber Jenag Hrn Ernſt
Albert Sohn Fritz Gerg Frau Wil
helmine Käber geb Bomm Mübl
hanſen Herr Wilhelm Anneberg

Eiſenach Herr Apotbekenbeſ TheedorRichter Gittenberg Herr Rentier
Ernſt Carl Cöthen Herr Profeſſor
Georg Rumler Exfurt Frau verw
Oberprediger Haarth Geruburqh
Herr Rentner Auguſt Bock Braun
ſchweig Herr Renutner Friedrich

dolſtadt Hrn Dr Wedemann Eiſe
Gebensleben Braunſchweig HerrKaufmann Heinrich Zinmt Gerad



IHallescher Bank Verein
von Kuliseh Kaempf Co

Status ultimo Mat 1006
AktivaKassenbestand mit Kinschluss

des Giro Guthabens bei der
Reichsbank Mk 242,577

Lombard Konto u 7 9 2,627,493
Wechsel Bestande 6,270,978 1
Effekten 1090,222

Se

Diverseo Debitoren 7,670,277
Passiva

Aktien Kapital 9,000,000Depositen mit Einschiuss

Sorten und Coup 89,272
Debitoren in laufender 9Rechnung 8,854,410

Praltübiler

Geösollschaſts

A I
I

empfiehlt in r Giarantie Qualitäten

2

z Checkverkehrs 2 Mitghedken in laufender 19 les Rabatt 60 O Rühlemann
nung 2842,5e barer 5,308,730 Sparvereins Aodewarenhaus Leipzigerstrasse 97

Fonds 2,216,854 7Rothenvurger Versicherungs Anstalt a G

in Görlitz
Gegründet 1856

h gen 31 Dez 1905 245 146 Verſicherungen über 78 224 342
Neu ansgefertigt im Jahre 1905 12943 6 389 900
Reinzuwach 5 594 3912641Zur en v 4 285 1 723ermögensbeſtanBeitragsreſerve 16 727 326Sicherheits und Sparſonds J v 1934 191Spezialreſerve für Grundſtücke v
Einnahme an Beiträgen im Jahre 190Zinſen und Mieten im hre 1905
Gewinn Referve der Mitglieder aus 1903 und 1904
Ueberſchuß des Jahres 1905

1240 968

255am 31 Dezember isos 20716 458

7

775573

Die Generalverſammluyg vom 26 Mat 1906 hat beſchloſſen aus dem
Ueberſchuſſe des Jahres 1905 an die Gewinnreſerve der Mitglieder zu über
weiſen 740763,76 zur Verteilung einer allgemeinen Dividende von 3500
der für die Dauer des Jahres 1905 gezabhlten Beiträge im I Quartal 1908
und einer beſonderen Dividende im II Quartal 1908 an die noch zablenden
Mitglieder aus den Jahrgängen 1856 1887 in Höhe von 250/0 des
Jahresbeitrages ihrer damaligen Verſicherungen

Durch Beſchluß der Generalverſammlungen vom 17 September 1904 und
36 Juni 1905 gelangt außer der allgemeinen Dividende von 250/0 auch im
II Quartal der ZJabre 1906 und 1907 eine beſondere Dividende von je 25
c ſeinerzeitigen Jahresbeiträge an die noch zahlenden Mitglieder aus den
2 rgängen 1856 1885 bezw 1856 1886 zur Verteilung ſo daß deren

ividende in dieſen Jahren 500/0 beträgt
Görlitz im Mai 1906

Kothenburger Veorsicherungs Anstalt a 6 in Görlitz

Soeben erſchien

Die Jnvaſion von 1910
Der Einfall der Deutſchen in England

Von William Le Queurx
Die Seeſchlachtkapitel von Admiral H W Wilſon

Preis geheftet 3 Mk gebunden 4 Mk
Vorrätig bei Otto IIendels Buchhandlung

Markt 24 Feruruf 2265

Seitenstück u Erstklassige Menschen
von Preiherrn von Sehlicht

Zwel Anflagen waren bereits Vor Drscheinen

vergriffen

Vortreflüohes Geschenbhueh für den Shſt

wie für den Komméerzienrat den Schüler wie den Professor
den Backfisch wie für die Matrone

Erstklassige Kaufleute
Roman aus dem heutigen Bremen

von A Mercator
r Wird ein zweites Soll und Haben genannt r

Geheftet 3 Mark gebunden 4 Mark
Der Verfasser ist ein Hallenser

Vorrätig Modern Iiterarisches Bureau
Halle a Kaiserstr 3

J

Hans Bier
in der heißen Jahreszeit leichtes P penvee Getränk

empfiehlt a Flaſche G PFreybergs Brauerei

FlIachliegende
o GeschäſtsbücherWe solides eigenes Fabrikat

d Landwirtschaftl Register in grosser Auswahl
d Copiebüecher Bräeforcdlner

Sämtliche Artikel für Kontorbedarf

Sonntag den 10 d Mts
treffen ca 60 Stück beſte ſchwerſte

däniſche u holſteiner Pferde
bei mir ein

Halle a/SDelitzſcherſtr 8 Tel 2921 3 R W i G
Limonade aus Limadol bereitet erfrischt und beleht ungemein ist
wohlhekömmlich und gesund Vogeley s Limadol ges gesch u Nr 26463ist girkiſioh unentbehrſioh in der heissen Jahreszeit im Haushaſt Dauf
Tocren in Kontoren und Fabriken bei der Feld und Gartenarbeit überall

bringt Umadol Erfrischung dem Kranken dem kühlende Getränke ver

erdnet sind Erlelchterung Der Kinder Hebstes Getränk Pak à 10 Pfg
ausreichend für etwa fünf Limonaden also billigstes Getränkl Wer
Brauselimonade vorzieht kaufe Vogeley s Limadol Brausse in Pak à 25 Pfg
ausreichend für etwa acht Brauseſimonaden Nur in Drogerien erhältlich
Engros duroh Grossisten

Vertreter I E Schaarschmidt Fernsprecher 709

S KränchenKessel Kaiser Victoria Brunnen Pastillen
natürliche Quellsaſze gegen Katarrhe Husten Heiserkeit

Verschleimung etc altbewährt überall erhältlich
Königliche Bade u Brunnen Verwaltung Ems

Moderouren v Wogen r nerer
4 n fo r i gun g Veränderungbertor angesetzte
Damenkleidung e V

Wird bis 15 Juni bei
cenkbar billigsten Preisen

fortgesetat

Poststr D

Auf alle VSeiden und Wollstoſfo 20 Ermässigung

Die XXII Jahresverſammlung
der Gefängnis Gelellſchaft für die Provinz Sachſen

und das Herzogium Anhalt
ſindet am Mittwoch den 20 und Donnerstag den 21 Juni 1906 im
Kasino in Quedlinburg ſtatt

Es werden folgende Gegenſtände verhandelt Erſter Tag nachmittags4 Uhr Können wir eine Abnahme der erſtmalig Beſtraften eſtellen Ein
Büſck in die Kriminalſtatiftik des Deutſchen Reiches Stagtsanwalt Dr Gyſae
Stendal Die Gefangenenanſtalt und der Heimatsgeiſtliche des Gefangenen
Strafanſtaltspfarrer Niewerthb Halle g/S Das Elternhaus und das
Verbrechen Pfarrer Stieren Halberſtadt Abends Ubr Die
Unterbringung der gebildeten Strafentlaſſenen in Südamerika beſonders in
Braſilien Paſtor Haarmann Halle g/S Zweiter Tag vormittags9 Uhr Der Ausbaqu der Fürſorge an Entlaſfenen durch die Zentrale in
ſchwierigeren Fällen Großherzoglicher Reallehrer Behringer FreiburgWeitere Auskünſte auch über Wohnungen erteilt die Geſchäftöſtelle r

Halle aS Karlſtraße 16 Zur Teilnahme an den Verhandlungen ladetder Vorſtand ganz ergebenſt ein

Täglich KonzertParadlies indes er Konzert Orcheſters
Ludmilia GehreckeO Meissner

Montagden San Monats Verſammlung
Mauerſtr 7 Beſprechung wichtiger Ver
einsangelegenheiten Verſchiedenes

Der Vorſtand

ff MNdoitorreron

e on in Thürſngen
Grand I hell Herzog Drnushbt

HModerner Romfort Lift elektr Licht Wasserspülnunge u h Bositzer B B Z R S
a 4 Waldneoim mit Hotel Weldbages v bei Elbinge

Telepb Amt Fibingerrde Nr 15
Mitten im Walde 520 m hoch aegeg r preiswerte Sommeriſche und Erholungsſtation In der Vor und Nachſaiſon ermäßigte Preiſevo Proſpekte und Auskunft durch den Beſitzer R Niewerth

Kafs W iin Raci g nneprücht Sommerfrisehe

r a U nlage urqrk 600mge i Oberharz bahnstatin
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